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So, ich wollte mal wieder berichten, wie es sich in diesem Fall weiter entwickelt hat.

Die Familie hat leider keinen Gesprächstermin wahrgenommen und diese auch nicht abgesagt.
Nachdem sich die Vorfälle häuften (sogar die Polizei musste eingeschaltet werden), haben wir
uns entschlossen, letze Woche den Antrag auf Kindswohlgefährdung zu stellen. Tatsächlich
konnten wir fast alles ankreuzen  Leider ist seit dem noch nichts passiert (der Zuständige ist
im Urlaub).

Nachdem gestern und heute wieder viel besorgniserregendes Geschehen ist, haben wir
versucht das JA zu informieren. Weder die Urlaubsvertretung, noch die Vertretung der
Urlaubsvertretung war zu erreichen. Das Kind ist nun 2 Wochenenden hintereinander
verschwunden (dieses WE spielte es alleine an einem Fluss...), lief aus der Schule weg, es gab
eine Räumungsklage (wurde auf Grund der Kinder nicht vollzogen), die Familie lebt ohne Strom
und warmes Wasser, die Telefonrechnung wurde nicht beglichen und somit ist niemand im
Notfall zu erreichen. Das Kind wird immer agressiver und auffälliger. Es ist einfach unglücklich...
Anscheinend hat ihm die Familie nun schon gedroht, ihn ins Kinderheim zu geben.

Es ist so traurig, den Untergang dieses Kindes mitzuerleben und gleichzeitig so machtlos zu
sein!
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